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Die Kriegslage,

v « hrutlgr lagerdericht-
B. Lroste » Hauptquartier . 20 .O Nober.

Hftng. (Amtlich.»Mttteilnag der «bersten Herr» -

Unser An,riss südlich Rlenpor»  gewinnt lang-
Soden. Bei gpern  strht btt  Kamps nnver

»esNich Lille  machen nnser« Truppen
Er . Mehrere besestigle Stellungen de» Jeinde»

. ... genommen. 2« eagllsch « Vsslzlrre «nb
lzoo Mann  an Lesangenen gemach«und«Le-

erobrrl. Englische und sranzöslsche LegenstSste
j überall abgewieien.

[eine om der Kathedrale » an Reim » aulgesahrene
stösische Latterie mit Artilleriedeo sachter aas dem

der «athedrale mutzte unter Jener genommen

pm Ar,oaner Walde  wurden die Feinde aus
Herrn Schützengräbengeworsrn und einig« Ma-
üngewrhrr erbeutet.
[südwestlich Verdun  wurde rin heftiger
[zösischer Aagriss zurückgeschlagen. Zm <B«||« wn-
I ftietzen unsere Truppen di» in di« seiadlich« Haupt
Ln, durch, dir st« in Lefltz nahmen. Die jran, »sen
den starke Verlust«.

Auch östlich der Mosel  wurden alle Unter-
inungea de, jeiade». die an sich ziemlich dedeukm,,.
waren, zurück,ewigen.
[ Aus dem nordöstlichen Krleg » schanplatz
jaden sich unsere Truppen in sortschreiteademAn

währead der letzten3 Wochen wurden hier
) Russen,« Lesangenen gemach». 30  Leschütze und

[Maschinengewehreerbeute».
Aus dem südöstlichen Krieg,schauplatz

ien sich die Verhältnisseseit gestern aichl geändert.

Der Kampf an btt  Kotöiff.
'S * 'Jlotterbam . 28. DHober . iRichlamllichf Der
i, id. iHotterbamfehe Courant " mrlbet au» » rrbo oom 27 . Of-

». au» Oftmbe »inq. lroff . n. !H»i|rnb» »rjdblrn . dag
I - chiachl bri Dismulbrn -Rirupoil noch an i )»(lif| t*il junimmi
1 hört fotlbaurrnb Sanonfnbonnrr . gast all» » . mobil».
Inn . » find a. tlüd)t»l ; man firb« auf brn Ll . aß. n nur an Si.
» ■I utbrnbt ad», au » brt Schlacht tomm . nbc »rmatlfl . b. ulfch.
Lu'. n dir in Oft. nb. au»rub»n (oU»n . Auf bi«(»m Iril brr
In fmnpfrn fast au*W)li»f|lid) brutfchr « r. lolbalrn . Zuwrllrn
Vt rin » rira»|d)tft om norijont auf . ba« bann unirr itru . r
rntn wirb . VItrnbr bat untrr brm f .fflilchm Slrichubi. u. r |»br

»ii,-n Da, choirl . Mafrstlr " ist ichmrr drfchabl«! warbrn bu.
ii, am käniqlich. n Palai « k. in Schabrn an«rrichlrt worben,

i « . wobnrr brr Dort . , in d. r ilmqrqrnb find m. ilt griiuchtri.
i N. d. n»miitri mrrbrn knapp, ba aUr» für bi. brutfchr Nrmrr
I « richia, brirqi morbrn ift.

Lnifl . rbam.  2 « . 0 » . Drr d. uifchfrmdiich. „Irlrflrnaf
Hin übrr bi» » ämpft an Orr briffifch franmfifch« , « rrnjr : Sm
riii.io libmirpm bi» fchwrrrn brulkbrn « nchiinr. mril. mir brut
I D,,n,Vr. faam , ibr ifrn . r bi» rnqiiubrn Schill « »um Nbzu, q»,
tnm. i, dabr. ab», am Dirnriag trüb war bi. tianouab . vom

.,. wir bau brr Sr . wirb», rb. nio ftark ml. in bcr wach.
, ■ Dir flämpl « ii- rrlrrfltn an Wilbb . il unb Sluloriqi . ti. il
, an 'W. nM)»nopfrrii l. lbft bi. » ämpf . an brr « • nr
mm 'JJlf. r. ilirfl . n in f. uriqrr Uini » auf ba, Sampfatbi »t . bi.

lüildi. n « rfdioffr non vfrud . unb ’Jli. upori bringrn lob unb
"Mitnnq. rnqiifchr Solbat . n . rlnnf . n in « aHrn. ilur « Wr * «
i 'iti. nrpi . r mrrbrn bl»r unb in gianb . ru qrbrachl, ab. i flti-
ii’,'n uni . Trupptn in» ilfu . r

Langsame» Zurückgehen der Verbündeten.
„ . IN  2fl vktob . r D. r rniiitarifch. Mitarbritrr brr S . rnrr

q .De . Sunb “ lagt b. i b. r S . lprnbung brr milltärt |d)»n
pu, mi ')iorbtran (rrkt). bi» lorfl . Uung brr Driilfch. n fei nchti,.
fl muhb.nArrnrnli.r.sunbt!aSali», bi. SronJb.r «rrbim-
1.11 laugfam jurücfgfbräng! mtrb». (?, I»l »rfubtlub. bafi bi»

»r'.ii'.nirnam Sanal non La Sali . , an Sob . n orrlorrn babrn uno
bi. urrmutlid)» 3uriiitbrängiing ibr», rrcht. n itlugrl , in brr

lullt 111, auf s . tbunr ro. it». lorllchr. it. t tim grnhrn unb ganir 1
l 'i i bi. Schlacht oon Ziprrn noch, buch brginnl bi. iiront b. r « er

'b. t. ii nn o. rfchirbrn. n ot . llrn ju bröifrin.

BrunWlbc | 4r bi» | ranjifiM ( 3n |anl »rl»
l Sari » . 28 . Oftobrr „gigaro " mribrl . bafj bi» franjbflfd )»

Cinlant . ric mit Sruitfchiibrn au »g,rüft »t warbrn ift, oon brnrn
bi»b»r H>mm Stink grlirfrrl roorb . n fn . n . Da , Mob . » In »bnüch
brm ruffifchrn » Iigrifch' ib . ba , oor 5 CUibrrn in Seterrburg . . probt
ab . r abgrl . bnt morbrn war

I « in Ia,e »besehi de» bayerischen Kronprinzen.
Di . „Slünchrn -ÜIugoburg . r Äb. nbjritung " orroflrnttich , tot-

grnbrn Srmrrbrfrbl . brn Sronprinj !Huppr « bt oon Sanrrn al»
Jtontmanbicrcnbcr brr 8 b. iitfch. n Arm . , an frinr Solbat . n g. .
richirt bot ^ . . .

„Soibatrn b. r 8 Brin . f ' Wir babrn nun ba , fflliitf. auch b .t
ßnglänbrr oor unfrrrr Rronl ju babrn , bi« Zrupprn jrnr » Solkr ».
b»ff«n Srib feit Iabrm an brr Srbrit mar . unt mit »inrm Sing
oon tfrinbm , u umjrb . n , um un » ju »rbroffrln . 3bm babrn mtr
bitlrn bluligrn , ungrbmrm » ri . g ju orrbantrn . Darum , mrnn
r« irgl grgrn birfrn Rrinb grbt , übrt Brrgrllung grgrn bi» »rin*
üch. ftintrrlift für | o oirl » Ichmrr . Oplrr Arigt ,bu . n. bah bir
Drutlchrn nicht fo irtcht au » brr « ritgrichicht . , u Itrnch . n linb.
Arigt ihnen ba » durch brutichr Jr,i. b» oon ganz brlonbrrrr Art
flirr ift brr ffltgntr . brr brr SM«b»rb »r | t»llung b», iirirb . n , am
niriftrn im « rgr ftrbt Drauf - ütupprrcht.

Sraoo ! Da » ift brutfchr unb brutüchr Sprach . !

vir Drriuftr be» bri^ ich»« Heere»

Dir „Tim »»' Ichr. ib, Dir S . riult . b. , b. igilch. n
rinr » brr b. munb . rn »m«rl . | t. n nr . r . aü . r ,Zrit . n . linb natürlich
aroft . Man kann niait billig rrman . n. bafj im Xnmpt . g. g. n »In»
’larlt Urbrrmadil «in ifriclg frji . lt ir . rbtn kann , obn » bafj Srr.
lull » erlitten mrrbrn Di. Srrmunbfl . ii itnirb . n mit prtnlubrr
Wrgtlmofciglrit non brm - chiochil. ib . mrgg . brachl . unb mir ftarf
auch rinjrln . otrftiinim. il roar. n, », warb, nicht q. flagl oOrr g».
ftobnt ; b. r bflgilch . Mut ift Mut in fnn . r heften unb »brlflrii
«orm . unb btm b. igtlch. n SK. : , ift . » zu otrbanJen , bah in birfrn
IcM. n Tagrn bl. b. iitfch. n Sinn , mit S . zug aut b. n StfiR rinr»
Stüttih . n» Muft» zwifchrn Dunkirch . il unb üalais o. r . il . ll mürben

a o r r Di. Srriufl . b. r S . lgitr b. triig . n in neun Tagen,
roo in brm « ebi . t am Vll. rfluh grfompll würbe . 10 000 Tal » und
Srrmunbrtr

lis England
Bl» trchnifchr• rlthWIidjirll brr vmllchm.

V i  n b o n , 28 OH. D. r niiiilqrilch. Mitarbeiter brr ..Tin r»
brbt bit brfonbrr» trchnifchr tü. lchickiichk. it brr brutfchrn Truppen
in b. n l. glrn Jtampf. n in gianbrrn b*roor . Dir Drutfchrn kann
trn in mrnigrn « ugrnbiukrn Saurrnbaiil . r in Fritungm orrman
drin unb au» birfrn nrftungm b«rau» märrn fi» imftanb», im ritt
lcb. ib. nbrn Augenblick burch « afchin. ng. w. brl. u. t bi» Situation
JU ihren « unftm ,11 bmnfluffen.

Dir brutfchrn lRinrn.
Sottrrbam.  28 OH. Dir Talfochr . bah auch an brr

Horbtiiftr Irland » nn Dampf . , b. r iiommrr . r.liinr auf rin. brut.
frb» Min » geflogen unb unl . rgrgangen ift. bat in England starken
(ftnbrurf gemacht Si »b»' rourbrn |»n» («tmäif . r al » oollkommen
fid). r unb al» auhr. brm SHionsrabiu » b. r beutfch. n Ur.t»rf. «boot»
liegend betrachtet.

» « Srlgtru
Mrch . ln  lebt iangfam mirbrr auf . Brr Schaben brr Stabt

ist mastig Brr Sbbrl in brr Stabt bat frboch oirl grraiibt . Dir
1 Rückkehr brr S . oiflt . rung wirb daher l«br grmünfcht Dir M.

chrln. r. dir In brr Stabt jurürtgebli »ben find, bringen darauf , bah
ihr» Mitbürger zurückkrbrrn

WS Amsterdam  28 . Oktober. tRichlamtlich.) « !»
brutfchr Truppen nach ll, .i,en zurückk. brt. n. fanden ftr bi. brutfchr

I {flagge durch bi» brlgifch. erlegt , Der Täler , »in Zoll . inn. bm. rrifnzz» » »• —.
ift tn» (B. fängiii » abgitfübtt morbrn ; brr Sürgrrmrillrr bat mrgen
bt» Sorfallr , eine Sürgfchaft oon' taufenb graut , bintrrlrge .i
muffen.

Amsterdam  Dir Rachricht. Haft dir Mole oon Zrr-
b r ü g g r jerftört morbrn fei. mirb für falfch erklärt

Amsterdam.  Da » brlgifch» llifmbabnp . rfonal empfing
eine Mitteilung , monach da» « . ball für brn Monat Oktober oon
brr brlgifchrn Segitning bri bollänbifchrn Sanken hinterlegt mot
den Ist

San brr brlgifchrn Düst» « » ist Tatfach . , bah manch.
brlgifch. it {tlücbtlinge ibr Leben fchmach. n Rildi. rbooi . u ano . rtraut
babrn. um fo bi» englifd»» Düfte zu »rrridjrn E» ist ju brfnrcbtfn.
bah manch» blrler Boot , nie an ibr 3 )«l g. kommm find. <f • tft
bi. traurige « rmthbrst. bah bir Flüchtling , tralithr» llrtrll e nge
biiht babrn Sir glaubten , « loifchronk. unb oofa , |o nackt lEng,
lanb o. rfchllfrn zu lännen , unb magtrn », gegen all» orrnunttig»
Sernhni ng. Für einen Slag aut falchrr Sari , würben in Wm
' ' rgbr bunbert {franken geboten , unb oon « rnfchrn
»mm S - time mehr al» bi. fr hundert {franken brfohen

su mtmnm W«.
Vi« Lage In Lall,ien.

W . S . Wim.  28 . Oktober iRichlamtlicht Amtlich wirb
orrlautbart ; 28 mittag , An chalizi . n ereignet , sich auch gestern
nicht» Wrfrntlichr , An manchen Tellen brr {front haben ftch
bribr Wrgn . r . ingegrab . n Unl . re fchw. r . n tb . fchiigr o. rnichtrt . n
mehrere fnnblich . n Satt . ri . n.

Der ftrllorrtrrt . nbr t' b. f (generalftab,.
o. f)  ci f r r , (brneralmaior

(l ' ebrr bi» Srifgeluge in Solen beruhet b. r oft. rr . ichifch-
ungarifd ). 'Beruht mit dem b. r Obersten , !. . r . «l. i,ung ubtreln-
ftirnrnrnb I

Bir Polen In brt ruffifchrn Armer
588 Wien.  28 . Ott tRichtamtlich .f Einig . Solen , bi.

sich oon Warfchan fortgrfchlichcn batten , um b. n poinifch . n Lrgw
n. n beiziitrn . n und nach br . iwoch . ntlich. r Wanderung unter gro.
hrn Schwierigkeiten und allerlei Abenteuern in llrakai , eing . trot-
f. n linb . rrjoblm — unb Solen , bi . al » rulfiM). cotbotrn In 18.
fang . iifchaft geraten find , bestätigen e» —, bah bit 'hülfen in ihrem
Mihtrei .en gegen Solbat . n poinifch . r .' terkuiiit fo weit geben , bah
f!e j. b. m Solen einen Auffeb . r be,geben Dieter AuffeHrr . ein ruf-
fifch. r Damerob . bol aufziipafte » . bah der Sol . O' ich wirNich auf
b. n g . mb f,stiehl unb fiat »,chl gefangen nehmen last! Die Solen
pflra . n ii a bielen ihnen bei, ' . geben . » Schul,eng . l „Sobtebono,
e. io " Ni nennen Dieter A , »druck beb. uiet im Ruffifchen . einer,
b. r den Sieg bringt Di. fi. abring . ub . .straft bi. !. , Schutzengel,
ift ge wist zweitel »oft . f. borst echt ruffüch Die Solen werben wider
ihren Willen gezwungen , in beit Reiben ihre , Ifrbf . inbe » zu
kämpfen

vir LHolrra im russischen kzeere.
Subap . ft.  20 Oktober Der stri . asberichterftatt . r b. »

.Srfti Raplo ' meldet aus dem Siri . g»pr . f| . qtutrtier Der »rite
Irai „ port b. r bei Srj *mi),l gefangenen '.Hullen kam foebrn durch
unirren ZufrnlhalMort . Einer non ihnen , der ganz gut brutfch
fprartt , erzählte , bi. Eboi . ra fei bei b. n 'Hullen festen Anfang
Oktober oereinz . lt aufg . tret . n , die . al , fickt die fibiriMl . n Regimen-
trr anfchlofftti . einen leiuhenarligen Ebaralter annahm (Oanjr
SataiUoite muhten al , oollkommen oerl . urtit oon b. r {front zurück-

| grfchickt werben

| von der deutschen Kriegs ft otte.
s » r I i n D. r brutfchr (strfanbt . im ttaag gibt laut „Soffifchrr

Zeitung " bekannt , bah der engiifch. lorpeboboolszerstbrn
..Sabgrr " zwar , wie bi. Engländer mrlbeten , ein brutfchr»
Unt . rl . eboot rammte , bo » legtet , aber ohne
S . r I u ft e ziirÜckkrbrI.

Km 5wnkk-'ch.
i Van»  Da » offiziell , franzofifch. Drmmnn, -,ue . da, Dirn,-
»i ulieiib ll Uhr atiogegebm wurde , lautet ; Sitht » t» verzeichnen
“ ■Heine {forifchritt . unfererfrit» im Süden von Bijinuiben.

lenbrrgb » bunbert {franken geboten , unb von « enfchen.
n C- time mehr al» bief» bunbert {franken beloben.
Au« Srüffvl will bir „Soft " erfahren dir brutichr « egirrnng

fü- » eigi . n habe m‘t b. r Igiebereinfuhrung der altbrutfehen Ort»
b. jeidtnung . n an Stelle b. r Iranjotifdien Ortsnamen begonnen.
Armer, steistt nach einer amtlichen Sekanntmachung wi . ber Am-
werpen Srurell . » wieder Srüiiel und Ramur roieu. r Samen,
ff» fallen allgemein bie Ortsnamen wieder zur (Heilung kommen,
meid), bie brlgifchrn Städte lahrbunbertelang trugen , ehr lie dem
Drutfchrn RHch. vorloren gingen.

Au» Antwerpen.
Ein Mitarbeiter de, „Telrgraaf " teilt mit . bah die Deutfchen

begännen auf alle Sorräte con Cebrnomittrln , Wem unb oor allen
Dingen auf Decken in brn «ntw . rp. ner Laben Sefihlag zu legen
«Ue , werde auf Züge oerlaben , bi» nach unbekannten Seftim-
mungtortrn abgingrn Die 'Bevölkerung leb» bekümmert zu. unb

| furchte, bah nur wenig für fi» übrigbleiben werbe (Jtoln

Jrrimpdiuug be* Antwerpen »« Hafen»
Die Im Antwerpen «« Hafen verf. nkten Schiffe find foivrit g

hoben, »ah die » lu»j»rt>,ffah «t wieder möglich ist Dt. Abtratt . por
tirrung von Maren ift nach unterlagt bt» bi» « ufrahine ber Be
i .änbe durch eine Bommilfion erfolgt ist. wo « Ende brr Woche der
Roll fein biirftr. Dir Jage in « ntmrrpen ift ruhig - Sach b. n
kaufenden belgifthrr {fl ' chtling. kestr. n fegt auch regrlmohlg i iid
in grober Anzahl d e brutfchm Doufleut . noch dort zun -ck Auw
brr Ebel brr bürgerlichen flermoltung . Senator Stranber », ist am

I 24 . eingrtrelfen Bi » Stobt - acht fortbouernb einen ruhigen ffim
brurf Die Se 'irbungen zwilchen brr brutfchrn Militärverwaltung
unb brr bürgerlichen find äuherft zufriedenstellend.

A «S den Kolonien.
B r i t i f ch . r E I n b r ii ch in D . u 11 dt - c ii b ro e ft ? Reu

ter meldet aus London Lotb « itchena lorberte den 'Befehlshaber
ber restlichen Strrttlraite in Südafrika . (Heneral Botho , tele-
grapbiith auf . lidi mit feiner ganzen st rast aut bie deutfchen Streit

| Hafte in Beutlrb -SObmeftafrifa zu werfen

WB Berlin.  28 . Okt IRichlamtlicht Dem ..Berliner
Lekalanzeiger " bist Bolichaflsral Dr Rboniberg von der brnlfchen
Boifchafi in Tokio u. a toigetibe , niitgeteilt . Die Japaner lieben
feinen neihen Mann , webe , Deuifche noch Engländer . Ruffen ober
Amerikaner Sie glauben von bielen nicht al » gieichberechtigtr
Raff , angefehen zu weiden unb liihlen fich in ihrer Eitelkeit g»
krankt attherbem durch | ic in ihrem Streben nach der Bormacht,
itellung in Alien behindert Schon Ende vorigen {tahrnunbert,
stellten bie Japaner den Sag auf : Äffen für bie Afiair » — Ist«
Ziel ist. Aste» unter zopamfche Bormacht zu ttc!l>n so benagen lie
ben Beikerl «leg in Europa zu einem gegen bie ganze weihe Rail,
fick, richtenden Raubzug Da fie aber Wert darauf legen , da » Ge¬
sicht zu wahren , da » bäht , ihr » orgeben al » berechtig , erfchetnen
ui laffeu fo war ihnen da » englifd »' Bütibm » und Englaub » Äiif
forberuug . am « riege teilzunehmen . hvistst willkainrnen and auster
dem eine BeirThigung ihrer mahlofen Eiteikest Baron Hato , Mi,
nifter de. Auswärtigen , brüstet fich. die Augen der 'Welt feien auf
Ttapr-n gerichtet Bon den einfluhreichen Staatsmännern sind um
feer ,freunde Graf Aoki und (furst stattura Irirzfich gestorben Allo
statt , die Regierung freie .izanb . Der Raubzug gegen Tfington
war der er« . Schritt Um ihn zu rechifertigen . grabt man die
halbvergefieue Gefchichte oon unferer Teiinastme an der Atstervem
tion Oi-Ii Ehiiiionefe ' e au , »ub benugle fie zu der am *. August
beginnenden Srrfibege gegen Drutichland al ? einem alten Erb
iriiib . durch bie man sich auch bei ben Verbündeten al » gefmnung»
tüchtig , vertrruen,würdig und meilgehenber paiitiilher »ibsichten
nicht oerbächtig zu eriveifen luchte Beionder , miiitärilme Drei e
Japan » festen Rufzlanb al , unvermeidlichen Gegner an . aber ein



»ui * • l -eie . '.»« ii-.ti.'iti lu lle u*|U einen Anschlag auf England
tv \ ■ - ' An,«: .'' TfiNgiau ist Sei rille schritt zur 0,

».:» "M\ japinnchrt Machtbereichs u. Ohma Wohin der
S tuo r •* Oopam-r iunu iiuch führt. ift »indelechenbar . Sie »erben
i v ,.>i'l-- keinerlei 'StufItflft m.i die 'Wunsche und ^ntereüen ihrer
.' . / 'ideleli nehmen

KMm  mitliilngK
M vir ♦e »11e Soniilag sind hier 27 HK» Hmöu » erngetroifen.

> ? nach der Front gesandt werden soUen
D i e englisch  e n 2<e r l u st e ans den schlachkseldern können

ü i ji *mv 'lontM , Mann Toter und 'Verwundeter berechnet werden
I, r i ft i a Hin.  21 » Oktober .»tack, der Namensänderung

Petersburg in Petrograd ist jegt glich die alte Stadt Neval
.uii.zemuft morden sie soll von jept ab ..Kolnwm » heißen

Lculjche und vesterreicherin Aegypten.
i* tionton . Cllolur i 'J(lrt)tilttttlut ).I Elf cl*ituii

niü fu -itdi . Eif lignpliMicn « tbortdt tat «» MdiloHm Hilf
E ,miI) ili c n mit 0 1 llf r r c idi c r Sifntlptltdiligm Ailers ,11
i in r r 1111 r e n Elf 'Sfitifflnnflsirrihfit 6fr uliriflfii toll noch
mehr liflrtlräntl imDcn

Die wirtichustttche tage unterer Zeind«
?ii der lu'iu'ftcn Nmr'me» der Mitteili »ngen des Kriegsaus-

'>i,i."»-.- der deutsche» Industrie sinden wir über die wirtschastklche
Vi.ae . nierei dre, Hauptgegrier svlgende Aussührungen

.'in prallt reich,  tot » die legten Mräite zur Fahne gerusen.
iio, ' ! da - Wiuichastslebel , völlig . Rußland  ist aus» empfind
lm-.»te geirossen durch die Unmöglichkeit, seine '.»ivhprodukie »n
i.enn»iiswertei » llmsang aliszustrhren Dies kaii> erlt zungst aut
di in glvfzei » Hell und Pel '.markt Nifchni Nowgorod deutlich zum
.l :- dtiick. 0 n a l a I, d verfugt zwar über ausgedehnte Möglich
teilen überseeischer Zuiubr . s,ebl aber doch auch seine Schittahri
rl 'iülichst beeinträchtigt und »elbit ui »einen Weltmeeren drirch
Hüllt- de.nicke Kreug , bedroht i.»d geschädigt so steigen die
brei 'e N .ilnungs l.nd "ienuszimtlel . die in England besondere
'̂ ede ' mg haben, wie Tee und .Unter, wahrend da-.- sinken an
der»! 'iohstot'z'reise mdit >r!s günstiges , vielmehr als besonders r>>.
nimiiuK ' Zeichen aiuuipredien ist Beispiel . werse gilt dies i»
au-.'.'.epragrestem Maße , wenn die Preise der Rohbaumwolle ».
bi ...and 'allen , weil e - an Perm »rt ingsmöglichkenen fuv diese»
'i„h'U"s fehlt - teils , iinolge des allgeineme » wirtschaftliche» N «e-
dergairgs . »vefenllich aber »i ch wegen des Aiisbleibens der deut
,,ben ,7arbstosse deren die englische Xeriilinönfiric bedarf. Dre
.n .'li' che Reederei leider zirde,»' stark uittc» de», völlige » '»Infhoren
.>.*.- Auswanderer und Passagierverkehrs . Ondttch hat der Krieg
.ich i» 'leber 'ee uiirtirtuiftlUln .Urifcn ge zeit,gr. die zur weiter»
Ormirgnug des gesamte» Weltmarttes und dadulch zu starker n-rn
itlia'tlicher Be . intiachlignng (Englands führen 'Alle» derartlge»
Beobachtungen gegenüber ,il restzustelle», daß Deuts  ch l a n d
u, '., - m dem Maße vom 'Welthandel abgelchnitten ift. wie etwa
nußland . noch unmittelbar de» .ßriegswirinngen in seinen Cf»
i niliiegebieten in der Weife ausgeiegt n't wie Frankreich, noch
ei'dii.ii durch die allgemeine » Störungen der Weltwirtschaft so
schwer beirosren werden tan » ivie England 7lm Gegensag zu
v ngland sium sich Deutschland aus eine ungleich stärkere innere
stonsvlienernng ferner Volkswirtschaft. aus einen weit großer » w»l>
gesicherte» mnein Markt Die englische» Drohnngerr. kV» Krieg
--egeri Deutichleind durchzufuhreii bis \ur m,rtschai»lrchen 'Vernich
iuirg könne» die deutsche Pvikttvrrischast «n allen ihren Teile » und

der» nichi schrecke», vielmehr nur anseucr » . mit alle» Mittel «,
' . I Gegenbeweis z» erbrmaerr daß die deuliche Bolkswirifmait

fester fundierte tft und ück' in der Kriegszeit besser gesunder
i'd siandha'ter bewahren w :rd als die englische

Mo p o n h a g e » «Otr .V. lfi » Das dänische Negrernngs
mein .Politiken beschäftigt sich mit der »Troge, ob England '.»t
^ .üide angegrisren werden konnte, und kommt zu dem Ergebnis,
daß. wen » eine Invasion stattfinden sollte, deutsche Truppen-
inanen ul'.-r den y. u .al auf geivafi .ge» Transpvrtdompsern Km
»I erge'itli, i werden mußten , während ..,ieppi !i»c " i» hohen«
'»trade de» 'Arrgri'r der Truppen durch die Anrichtung von ,P'r
n . und du' .n die Benitsachung einer Panik untersknszer,
«oinilen Der l'fedan'e «i» ein Bombardement Londons aus der

iei d.ir.üaus nicht phantastisch Die stfesahr. die London an .-
. . Xfiifi drohe, wachse mit der Annahme der cherbsmebel. st's
oerde allmählich so gut iure nnmoglich werden , von London ans

'i , de!« dichte» '.'lebe! Lustkreuzer zu entdecken. Die englische
-'iervosna : fei deshalb erklärlich Was die Truppenlandungen selbst
'-etriijk. je- allerdings die 'Aussicht der De,rischen nicht so groß,
io lange Englands «Tlotie unversehrt lei Die Niesentanonen der
Deutschen reichten nicht über de» .stanal und die englische stanai
kusle werden durch die englische» striegsschisse gut gedeckt sei»

englische» ttinerseebvvle wirrden de» deutschen .striegsschisse»
■ eln -aigeu Transpondarnpsern großen schaden znfnaen kv»

.n '.'Insgeschkvjien sei aber deshalb ein deutscher Landungsver-
> -i- i» England nicht '.'Iber weit großer fei die «tesahr des Luft-
bombardements . die London r» de» kommenden Wochen nicht
i il'ig schlafen lassen werde

W B W «e ii. s'ilichlamtsich. i 'Bei der Besprechung der »is
Mißersolge trugiands i.rgl das .. ,>remo .'Nblatt ..Dre

'..mze st. iirzsichtigkeit t» o llnsahigl .'it de« leitenden englische»
Dlun . »iaimei . ,m l. .irtüninaer. frevelhailcr Dilettantismus >»i

Tage getreten » >«: e . klar, die »ivral . ! ! e Niederlage , wel
>k'. <">i. ßl ' il> l . -. eit - ' ilnten hat. laßt suh nicht mehr gut
i'i«'i'-. u Da - 'lei .til der Sicherheit . >oet»ches das engliiche B 'ü!
r.im.-ge dri insularen Lage hisher belaß , ift v .-richlvunde». Drr
r >i . -ten . den die englische 'Armada der Well einilvszte. ist durch d e

r-’uum und llirterseebvute versagt. Das '.hingen um die
» 'i.buii o der 'Dr,ikr» z Derrtichtands ist zu einem ik'risten.zkamps

' u st'ngland selbst gewi rd. a. Der ^ tisammenbrnch der englischen
"u" her, schalt ->ir D«-. m-d da .- st»de dev tßtoubens on »'roß
! ! ii, „ in. ii - llrioniajrbdrie 'k itt e nes d.r alle «» ichtiaße» st'rgeb

»fl .nelrgeßhi'i»t!it!',rl Bedeutung , die d. r Weltkrieg b'-.brr
zeigt bar

Bus den heutigen Berliner ülorgenblättern.
B erli » ^ » der Besprechung der militärischen Lage in Nord

rranlieich gib« sell'st der Berichterstatter des ..Darin Telegraph " laut
. Berliner Loralariz. ' z». daß die belgischen Truppen nach Tage
m-d '.'kachle langer, stampfen dem überwältigenden Drlicke ni.cht
st-md -.1 halten vermochten, den die deutschen Truppen in den letz
re,' Tugen » nsübteii 7̂ 11 verschiedenen 'A.igenblnten sei die Lage
lu-chst kritischgewesen Du belgische 'Armee sei noch voll Mut Die
.»«-anzosrn feien noch nicht außer Gefahr , »her Optimismus herrf«bi
. » der ganze » «Trorrt.

Hannover.  Der Korrespondent des ..hannoverschen Kurier"
meidet au» dem hcag : Die deutschen Truppen Hoden nicht nur bei
Dirmuldcn . sondern auch weiter südlich in der Rlchtung warneian-
Armentiere » den Pserkanal überschritten, vci Virmuiden sollen
bereit» mehr als 20000 Mann deutscher Truppen aus dem Unten
Ufer des Kanals eine desefkigie Stellung eingenommen haben.

Berlin.  Den » ..Matin ' wird taut ^Deutscher Tages '.eitung"
gemeldet , daß die Belgier an der Wer eine Schlappe erlitten Hütten
und sich zurückzögen.

Berlin  linier Vorbehalt sei die Meldung der ..Mornirig-
post" n'iedrrgegeben. daß 'Heime* fortwährend bombardiert werde
Der Dom toll mir noch eine Nume sein.

Au der Mlttellung unserer obersten heereateltung . daß dnrch
da » unerwartete Auftreten bedeutender verttitetungen aus rnfitscher
Seite zwischen V achtza n und JwnngorHv eme Rückwürtabewegung
der deutsche« Hellste natwendlg geworden sei. äußert die , Kee« z-
zeitung " : lltsrenttch berührt uns . daß , die Ablösung vom Jetude
ahne Schmlerigteiten vae sich ge»» >en tft . Verluste werden new
srelttch nicht erspart gedlieven sein, aber da » deabslchtigte str chegssche
Manöuer hat . umslchtlg elngetettet und mit Geschick durchgetllhn . « e
Virtnng gehabt , dich her Feind nicht z» sotgen wagte , inzwischen
werden llch unsere Truppen anderweitig gruppiert Hude«, setzatz die
Außen «inen erhediicheu Varteil »an der verllnderien Situalla«
nicht haben dürsten.

De Korrespondenz P .per sch»e,b»
Berlin.  2b . Ott . stine Nückmortsbewegung .zu», ,-swecke

der Loslrsnng vom Feinde ionn notwendig werden , wenn der
Gegner wahrend de» Hample» unerwartet 2lerstarkungen erhalten
Hai. denen man entsprechende Werte nicht entgegenlezwi » kann oder
will . Nun >st der sieg eine, io »innerii<}) schwächeren über eine
nnmeritch stärkere Armee nichts seltene », was noch die lehicn s'nn
denknrgsicge bewiesen haben « ie vertanaen aber zweierlei, er¬
stens einen strateae «! und zweuen» die MvgÜchken. die - teere».
Maschinerie durch Berschiedungen lut die 'AnafnKrnng des gewahl
ten Planes vorbereiten zu tonnen . Der geeignete Mann bürste
unsere» Erachten » an Ort und stelle fein und die iiir d,e not¬
wendig ! n Berßtnediingen nötige Zeit tcheint de, «Teind un» durch
Untättgteit gewahrt zu haben.

ciede »gaven.
De« striegsmiinstei . der Geneialguailieriiie 'stei i»,d de« stai

ierliche Kommissar und Mil 'tar x>>' p̂! ttenr dc« »Treiwilligen Kran
teupflege verossentlicht folgende » 'Aufruf:

D«e Teilnahme , die oas deutscheVoll seinen im Aelde stehenden
svhncn entgegendringt . hat fiel) n» unzähligen , oft ruhrenben Ae»
ßuungen werktätiger Liebe m.d «Turlorge bekundet Angehörige
aller stände haben nn edlem 'Wetteifer ihre Arbeitstralt lind ihre
Mittel m den Dienst der guter. Lache gestellt und Liebesgaben i -r
großem Umfange und von beträchtlichem Weite den Truppen zuge
fuhrt 'Auch hierdurch ist das (ßenihl de« . '»«sammengehortgteit vv :,
Bott und >'eer in gtänzeuder 'Weste zmn 'Ausdruck gekommen : es
wird vvm .')"ere mit herzlichen, Dante für alte gütigen spende,
erwidert neeresleitmig und -Teeresvermattung möchten dtefeni
Danke' fchon se'szt öffentlichen 'Aiisdriiil verleihen

Auch dafür bestem volles Berstondn -.s. daß viele den lebhaft»
Wunsch Helfen, die strgebnisle ihrer L »bestätigte f gerade denen
UNo wcmvglich persönlich znzuführen. di»' ihnen besonder» nahe
st.'den eine Ga » "itvnsladt mockstedurch ihre Liebesgaben ihr an
gestammtes Negnn .-nt erfreuen oder ein .' Provin « sie dem Heimat
lichen 'Armeekorps überwiesen wtlren Niennmd wird tk1> aber
bei st>»licht verichließ .'n tonnen , daß neuformierte Verbände oder
solche aus arntetn . weit abgelegenen »»einiatsbezerken au« diele
'Weife empiindl 'n, geschädigt »rnd mit der.» Gesnhl einer gewissen
, ».ni 'cksezzur.g eisnllt werden tonnen.

Al'ch ans militärischen Gründen ist es nicht immer angängig,
de., bei spendnnq von Liebesgaben zum Ausdruck gebrachten Cr
wa ' ti.ngen voll gerecht zu werden , so sehr die Kommmrdv und
stiappenbehvrde, ' bestrebt sind und bestrebt bleiben , berechtigte
Wunsche zu cifüllen , das 'Hecht muß ihnen gewahrt bleiben, nach
Möglichkeit u».d Billigten anszugleichen

Drna sind mitunter die Boransses .tingen . unter denen dr?
Spender oder «hie Bevollmächtigten die oft weite ,fahrt antreten.
um lir, straitwagen ihre Liebesgaben persönlich an die ,Tront zu
bringen Biele lege «- stch das 'Abzeichen de» Noten Kreuzes zu.
"ge, ina ütig oder von einer hierzl, nicht bevollmächtigten Behörde
mueistttzl . ,-nd meinen , auf diese 'Weise Z,eipaß und persönliche
Sicherheit für die ,fahrt ,nr ifiam z», erlangen sie bedenken
n.chr wie lehr dadurch d>* klebetwachnng d»s Berkehr» im Nucken,
der rechtenden Truppen erschwert, feindlicher Spionage Borschub
geleistet , d e Gefahr ' nnltedsutnet '̂»wischentälle heroorgerulen wird
öic wirren nicht, in welche Gefahr sie sich persönlich begeben, denn
se'de'l Mtszbraiich der Abzeichen des Noien Kreuzes ist streitbar
»nid mit» den Be' d̂acht der Spionage hervor . Di^ berechtigte »Tuh*
tung des Noten Kreuzes verbürgt leider m diesem Kriege keine
Sicherheit gegen Anschläge einer feindfeligen und hinterlistigen Be-
volker»,»g sre wagen nicht ab. ob Menge und Wert ihrer Spende
im richtigen Berhaltni » steht zu dem Berbeauch an Benzin —
einem Wenartilel im Operatio -lsgebiel - - und zu den Muhen , die
ein AntotmtaU t"?r»rfachen kann.

Bei dieser Sachlage wird es sicherlich verstanden and gewür
dlgt werden , weitt , üeereskeunng und >feeresverwallt »tg die opiee-
williäeu Spender von Liebesgabe «, am die Organisation verwei¬
len. die dazu ins Leben gerufen und dazu au -gestalte ! «st. das Los
der nn Uelde stehenden sühne des deutschen 'Volkes — nnverw 'in
derer wie verwundeter — zu erleichtern, die sich in stuheen Keicg .'n
erprobt und in sorgsamer ,>r.edensarbe'u aut ihre Aufgaben vorbe
reuet b>.k. die den, militärischen Organismus eingesüm ist und
»and in » mrd in» den stonnnandobehvrden arbeitet die Ciflum
frttuiti ier freiwilligen strankcnp.lege «Notes Kreuz. Nilterorden
»'sw i Wer ihr seine L.ebe»gat< n zur Vermittlung , sei es an dre
Truzpe » »>:> »Tekde. sei es ln « d e Berwundeken in der -fe'ime.t an
vertraut , dort die volle Zuversicht Heger., daß seine edle Absicht ui.«
schnellsten an, sichersten, am gerechtesten verwirklicht wird . Am
besten erfolgt die Nedergade vorbehaltlos , doch soll jeder vorn
Spender geäußerte Wunsch nach Möglichkeit und Billigkeit Be
ilicksichtigmig finden

g'' z v. ,T alten !? a n r,.  Generalleutnant
Dem Aliiri -s ist das 'Verzeichnis der eingerichteten Annahme¬

stellen fiir fieiwilitge «Liebest Gaben beigefügt

Lager-Riutdschmt.
vertln . >H. Oktober 1Amtlich » <jnr Feftstellnng der von

unteren Feinden begangenen .'triegsrechtsverlestMigen ist nn Kriegs-
Ministerin,n eme besondere UntersuchungssteUe eingerichtet worden.
Cs wird gebeten , dieser olle jTalle — aber auch nur solche — ml
znteilen. in denen Augenzeugen dafür benannt werden können, daß
sich setndillbe Militär - oder Zivilpersonen unseien Truppen gegei.
über einer Berleyung des Kriegsreck,' schuldig gemacht haben. Die
Adresse lautet : Kiiegsministeeimn «Mstttär -Untersuchnngsstelle für
Acrlet .unge'» des striegsrechtsl . Berlin . stk. Leipzigerstraße 5.

Berlin . Den, iflirstbischof D« Bertram von Breslau , bellen
Eititrikrima an , Montag statttand. ging von dem Neichslctnzler au»
dem Großen -wnplgnart 'e, folgendes Telegramm zu. ..Euer surft-
i'ch'-:- Gn-u.' '.'» spreckie ,rt« am heutigen Tage meine ansrichtigsten
l'tt 'ck'rlni 'sck'e ans . Gott der Allm »icht»ge gebe Tihrem vberhirtlichert
Walie » auck' ,n Ahrem neue» W, »l .mgskre«se semeri reichsten se
gei> Die lli»lesrsck,eTreue , dre »>ch m hartem , aber ruhmvollen'
stati .ple fi*i tie Ohre m,c. den Bestand der Batcilandes wieder
glanze, >d lewahrt . wird «. ,,», Ahier Uriedevsarbeit einen guten
Boden bereiten "

München . Erzherzogin Adelgunde . Herzogin von Modena , die
Schwester des verstorbenen Prinzregenten Lmtpvld und lange
Aahre hindl-rch ferne treueste Gefalntin . ist heute abend gestorben
sie hak das hohe Alter von Ü2 Jahren erreicht

E'hcnfvH;. 'lli".- Anlaß de-. 2'>iahr>orn Berlagsjubilaums l»aben
li«:, i'->- . 01»e'mui,.zc, Neuester, Nachrichten" an den ißeneralobersten
v. - )eer,nge ». den V,eersüiirer mr'erei Armee , gewandt tmb d e
fei' ulet fein lirseil und dre Bedeutung «nu Geltung dr, deutschen
T't .'sse >>' >>r o« »g, >i st . iieg - 'c-.t gel 'eten . i'leneraloberst »
'Vt »i, «.on hat dar.rus der Zeitung einen Brief gesandt, in welchem
es ii » he.ßl . ä » de« ernsten , >e» ,n der ganz Deutschland ahne
2!>>schert der Person und Pari . , tu . .staise-r und Neüh zttsamtnen
steht, lat üch auch die deutsche Brette vurtresslick, brwah . i Diskr . l
n .i- e- im Amer . »e nnfete « Ope«.tinnre«i »rioidcittch ift. patriotisch
•in bester, ein » .' öe> Wstreift  der deutsch» Zeunng «nald ein

-es 7p '»ge!'utd de? er.«siew opte'rwilltgen und si.-gerdeunißteu
2l >»l mung unsere -) Volles . ,znr »ms ,m fernen ^ rantr -nch ist d,e
Preise ein lnchwert gehaltenes Bund mit der geliebten Heimat,
du - k, " Soldaten un vorderst >, schußeiigraben . ,vie dem oberen
8 >ihrc> stets neue Kraft zn,n siege znfuhrtc ."

v»r h»cho,rro«»pro)eh in S«rn|ewo.
I ... ..')ochverrois«iro«etz ift lolflfnt» Urteil flttdUl toorbtn: El.

UntKliiiflltn 3lii *d>. Uiciifi) XidiuOrilonritM). fltbo » tronilild),
CoaonoidllM ) und Miloivllich nmrbtn jum lobt durch Den Strang
omiritlll . SRitar H»roroliM) wurde ju Itbtnoldngliditm Ichwrrm
Itfrfcr , Ptincip , Ilchebr .iwwldch und Ärabelch u> r» Aadren. » »>,
Uchubrildwi . lch zu >« ^udrrn . Popow .lbd «1. 11 2uyte,i . yronjr
w.ilch und Miufiit .t) ,« I" Qdbrtn, ctirpanoioitfri ) \u 7 Jab » ,
ifogoran und Prrin zu 3 Zobrrn schwerem Mcrltr otrurltili . Eie
übrigen Angrllogien wiii6 . ii ir. iq. lp. odi. il

Englische Sorg« , in $ aMrtfa.
Der Ufenrralftouaermnr der südafrikanischen Union Hut de»,

Staatssekretär der Kolonien telegraphisch die Mitteilung zugehe:,
lassen, daß die Entdeckung eitler Verschwörung in der Armee ih„
genötigt habe, so bedatierlich es a.«ch fei. eine Proklamation zu u
lassen, worin <r die treugediiedenen Elemente zur Unterstützung
der Negierung ausrust. während er den 'Verdächtigen bei einem so
sortigen 'Ausgeben ihrer slaatsseindtrchen .Haltung Straflosigkeit zu
sichert Die Proklamation nn die Bevölkerung lautet:

du unserm großen Bedauern ist auf Beranlaßung einiger an
gesehener Männer in der 'Armee von einer Anzahl von Bürgern
im Nord Oranje Hreistaar und m West Transvaal ein Ausstand
vorbereiter worden , der sich zmn V«el gefegt hat. die 'Autorität der
Negierung anzugreisen Die Negierung hat von diesen Beßre
dm,gen schon seit einiger Veit Kenntnis erhalten und wird alle-)
tun . um den riehen zu bewahren und Blutvergießen zu ve«
melden A«t der tudafrikanischen Union ist eine Mehrheit von
treuen Burgern vorhanden , die über das 'Vorhalten dieser Minde,
heit empört ift und bte der Negternng jede llnterstügung leiste,,
will , um die Ordnung nn Lande wiederherzusteUen Es ist dre
Pflicht aller treuen Burger , gegen dielen Aufstand zu protestieret,
und dre Negierung , talls sie es fordert, zu unterstüßen . Diejenigen
Burger , dre sich der Beteiligung an den staatsfeindlichen Be-
stredungen schuldig gen,acht haben , bratichen noch keine strafe z„
fürchten, wenn sie ihr Unrecht einfehet, und von ihren Bersurhet,
ablaßen . die Nuhe und Ordnung des Staates zu gesaßrden.

A in st e r d a in 2K. Oktober «Oir »Trkst , Der ..Telegraa«
berichtet ans London Die legten Meldungen aus Südafrika lauten
sehr ungiinstig . Es scheint, daß auch General de Wet gegen Bolh «,
Partei gnevmmen hat. wahrend man sich über die Haltung vieler
anderen emflußrerchen Mitglieder der nergog Partei m London
sehr beunruhigt Geriichtcn ztifolqe sollen Hobe englrßhe Beamte
dnrch aufständische Buren gefangen genommen sein.

Berlin  An England eingeirossenc Nachrichten über eine
beunrlihigende Ausdehnung des 'Aufstandes in Südafrika wurden
bisher von der Zensur zurückgehalten. Der Ernst der Lage scheine
nunmehr die Berossentlichung notwendig zu machen. Das »Berl
Tageblatt " erfährt , daß die Unruhen in Lüdalrika eine größere
Dimension anzunehmen beginnen General Edristian de Wet ha»
die ifahne der Empörung im Oranje Staat erhoben und General
Beyers hat sich an die Sp «ge der Am'riihrbewegnng im westlichen
Transvaal gestellt.

Lokalberichte>. Nassauische Nachrichte».
Biebrich, den 29. Oktober 1914

' cum m -? i t Oi cl»ein'  An der legten Stadtverordneten
sijznng Kat Herr Oberbnigermeistei 'Vogt drê mgen Landwirte , die
Schn eme haben, auf ae» dresiährigen reichen Eichelertrag im
Brel ruher Ztndiwalde anstncrksam gemacht Daß das Sarmneln
der Eicheln de, der Anllc. die uns dieser Sommer deichen hat. sehr
lohnend rs«. konnte e r, hiesiger Einwohner erfahren , der unter
etvern einzigen Baume 21«» Pfund einheimlen tonnte Die Eicheln
haben in diesem Aahre eine ungewöhnliche Große , wie wir uns
selbst an einer Anzahl Ezempiare überzeugen konnten. Ader es ist
die höchste Zeit , daß sie aufgelesen werden , denn schon sangen sie
an . unter dem schügenden und wärmenden Dach de» von den
Baumen abgelallenen Laube» zu kennen. Es wäre eine gute Ge
lege .iheit für Bedürftige , m sritcher Wnldeotuft beim Etcheln
sammeln wenigstens vorn bergehend einen Broterwerb zu sinden
und auch für Kinder wurde es sicherlich eine große Freuds dedeu
ten. wenn sie sich aus diese An nnglich machen konnten. Da die
Eichel»' ein varlrefstiches Kraftfutter für Schweine find, werden
sich s'cherliä, am hiesigen Plag eine ganze Neihe van Abnehmern
sinden lassen wie unr hören, sollen sich schon einige schwemc
besiger gemeldet habe,,

* E v Aungsrauenverein.  Henke abend H!, Uhr Ge
sangstund? im Diakomssenheim

' 'Wir machen daraus aujinerksam. daß nn heutigen Blatte
der erste Teil des uns gütiglt zur 'Verfügung gestellten Berichts
des .Herrn Oberbürgermeister Bogt über ..Mit Liedesg «»den in»
Elsaß " enthalten ist Der Schluß folgt morgen

Landwirte , sorgt für die n a chst j a h r i g e O b st
ernte'  Diese Mahnung ist gerade im gegenwärtigen Zeitpunkte
doppelt am Plage An den allernächsten Tagen , sobald der erste
Nachtfrost sich zeigt , ist mit dem Austreten des üderau» fchädliehe,,
Frostspanner » zu rechnen. Das gestngekt» Männchen , ein unschein¬
barer . graubrauner Schmetterling stiegt gegen Ende Oktober und
Anfang November um die Kronen der Odstdöume. wahrend das
nngeflügelte Weibchen am Stamme emporklettert, um in die Baun,
knospen seine Eier zu legei». bic daraus entstehenden Noupen fressen
im kommenden Jahre oft weithin alle Blätter ab. so daß Tausende
von Baumen kahl wie dürre Neiser daftehen. Eo wurde schon lehr
ost die ganze Obsternte weiter Gebiete durch diesen Schädling oer
nichtet. Durch Kledringe . die jegt sofort angelegt werden müssen,
wird es dem Infekt unmöglich, am Baume emporzutlett <ru. Ge
rade in unserer ernsten Kriegs zeit ist die Sicherung einer reichen
Obsternte eine nationale Tat . wie dies deutlich die diesjährige über*
reiche Obsternte zeigte

' N e i f e n b e nach Meg erhalten nur dann eine Fahr¬
karte dahin, wenn sie am Schalter einen Ausweis der Ortspolizei
vor zeigen, wonach diese gegen die Nette nach Meg nichts einzu-
wenden hat Wer aber länger wie drei Tage dort dleiden will,
muß vorher um die Genehmigung des « ilitär -Polizeimeisters
nachsuchen, sonst muß er die Stadt nach Ablauf der drei Tage ve,
lassen — Der Personen -. Gepäck- und Erporlnertehr nach Basel
und darüber hinaus , »st immer noch gesperrt Die badischeStaats-
bahn endet z. Z. noch in 'Weil Leopoldshohe

W B «Nichtamtlich.) F i«r Fahnenjunker  Wie »vir
»o» maßgebender seile erfahren . ,lt der Andrang zur Ossizierstaul
bahn bei den Bertehrslruppen derartig groß , daß zur Zeit Anträge
an » Annahme als Fahnenjunker gar keine Aussicht aut Erfolg
haben Sämtliche stellen sittd nicht nur voll beseht, sondern sogar
l-«s auf längere Zeit hinaus überfüllt . - Es mird nach bemerkt,
»aß n » den bestehenden Bestimmungen eine Einstellung als
Fahnen,unter bei den Flieger . Lustjchisfer und Krastlahrertrup-
pen überhaupt rncht erfolgen kann Eine große Aussicht aus Er
folge verspreckrenaber Anträge , die aus Einstellung als Föhnen-
stmker bei der Insanterie . besonders bei den Negimenfern nn der
Grenze gestellt werden

Das CTtfrrnc Kreuz  erhielten
Hart 'Käthe,  Kriegsfreiwilliger in« 27 Feldarttllerre Negi-

ment . Sohn des sturhansresianrant Pächters Nnthe
Kammersänger Waltör K i t chhsder  auch in Wiesdudea

wohibekannte Heldentenor der Berliner Tiosaper.
Der Wiesbadener Ztabsarzt Dr Geister.  Stabsarzt beim

kl. Bataillon be» Hii. Negiment ». als aktiver Turner auch ln Tu»-
nerkreijen sehr bekannt st, H des A. T. B >.



Ihr TIIg - spost ifl lolgnib ** Eont (d)tfib «n „an, lfr |a(j.
„dillon Dfö 'Vionimcgunrnti 'Jtr 24 zur Berällenlllchung zu-
stllligenp

liierhnrch geslaliei litt, da» Bataillon UN Rainrn der UN
.̂ v-Pc liohcntfii Hmntraktn t«in*n »»edindlschsten Dank tür Mt
m U) uhfinii » litbtiitnilrCigtr Wette ^ pendele » ttledeegaden
a>i»,>isptrchen. .

st' s ist ein« reiche 2ln,al,l von Gellranchs - und >»ennst
Iirstrittiandrn aller -ln » u» dkl, verschiedenslen » litten dkl
2»uii>I«kinnst euiaegange ». die dr > unserem Pegimenl . da«
„ iilae de- hirann .ihende » « inier» ttnlbehiungen »Uei An
„ ppdittdin hm. die musste Freude hriuorruieu weide ».

Die Pen -ene dkl lettuahine . die ihnen di.- Purgerschait
!., . i lUmnilui , enistestendiinste». werden ei» »euer Ansporn

Uli ul ie>e Pioniere Irin. IN» .Iller »Istsl den Liest unleree st«
le .iiien D. die \pi erkämplen

» iip !le,  n . Major u Palstillonekominandeui

Lu » »er veriuttlifte.
P i o n >« r i e stt in e n I St r. 2 b

, Dl! um 27 nid nur Slntrorrgi'n vorn 27. st lii» 3 1» IhH-
! i’ulbtompnaiiii ' lu > Michael dann *, 'ieirnus . Mr» öomltr,
1- cii . August Mittler I , Älpenrad . Hro . Lirndneg . uw
l «ieieioeloinpststnie Pion ttuden «» Anttig . Pieni .st. ttliier-

-il>„ « anerii i» Pion . Pale,Ui,i Alleharn , .eiosdeiin, » r».
-i-». in, , i» . 'ittrii « ustrttl >iai, «r. Darrnftad«. in . ttieir » arl

, Iler ,ir .,n »»ur> a I» Pia », datall « chinunei . »Meetzei « .
Dopenh .'iin „ Pi, , i» . Uteir ündwig Willand . Balleiihausen.
Diellnrg . i» » u daloll UiunlHrr. „ ainiladl . » r». Oirenhach

»i >» . istiir » ari » auier , Diiihrechi, » r« Wegsar >u . Pian
, , nt, D»h». lltheindurlhei, » Mt». Wurm » a Pi, ., steiaiieu , Pwn

pstPiste , Per , dienllnrg . » r» Ottenhach a M . steiniie» . Plan
- .dar rrciie,Pjalidors. »r » ttieue . schwv . Pion Thea

.chinidl . Ode,Iniuien . » Wb- Mm»».: «Wf . » ari M «Itter, Oster
>ir». -st.'ipistr, ichivu. . Pia ». striji iiasner . Meiderin, . PIS

eiiist. steiaiieu ^ Pion . Georg Peil , Pieüer iriorsiadi . » r»
pdsterst. Ir- Pion doiei Purziawoii . 'lieudori . Mr» Prengiich
i .-stld. ettststv

- stildtonipiigiin ' Pei «straist Arnojd . tti »,»haui»n. » r»
...steii» . ich»,» Pia » , » ari Ludwig Diges . Lallen . j',oi «ei»,»ar.

1-ieir «Friedrich ttstener . Allens .-lllach 5>rs Liegen . ichirr
Austusi » »„er. seeiieini . » r». Pei,ist , schw»

kie Jeiiseizung uan Huchiiareisen sur Geireide »ad Kariattein.
pp, der „eistist.',, Liisting de« Pundesrai » stelanstien n » idie

H-iek-erhuii austelundistl»» , üniwiirie »v» Bekunnmnrchan.
I, ;r die listchilprepie i»r «ieircide »1,0 . ,ur Annahme — « eile

st.- eienr Laeiieiariaiiiin diiNen . wie Iiir den stranfineler « e
iiiiiaeieil , wird , » ichi lenrer ai» >» Mark pro Doppel,eni „er.

, p,-. ,elve,ilken tur »»r h Marl pro Doppel,eniner »eriauii

Dip- ..'Pu,dde »litt>e Lllaemeui » eseiliing ichreihi ,u der p7ei>-
- -Pst '„ pchiistietten iiir Pahranstsiniiiel » » p Der Peilst»
. iist, am 1. '.»Iiuiiilt i-.ii >,p'ch>iprei»st»i«I, steichioisen. Die «eae» .

.p,e r,ul>e de, « ei,e, »e»i«tte »uidei weder in der uorüder
, , een .» »aiiphe, , nur!, in dem GciamluerHailnis zwiichen nie.

- . .PIiaieii ppppdriielreideheduri wahrend der -tti lest»,eil ihre
. p,p,r» stu„ >i iiur die ttrauin »»st de» deulichen « uiles lieht in
- dahre :>n inrieniliche» nur die -. isteiie ttrnie , ur « eriustnnq.

i „„irren « edaii an dioststcn. „ »'er und » arioiseln . war,
.' ,ip, > ||„ >!ttei,, „ eiiU» ’.U’I-I Millione » Idiinen und an Aerile

st-.-. pidiei Millionen Tonnen ichle».
Um dem Manstei an Weizen aus,ustieichen . iuil das Weizen.

- eine» elnini , uo» Puststen erhalle », womii ,»gleich oerhute»
- f.uft einzelne Packereien nur Weizendroi hacken Da» Poa-

u.-i-.lpiot aller jo« einen .P -Iai, non Slarkemehl hasten, inr deiie»
- p|p-piiip»st in Lnndilaisiorm >l inaiiei Trucknunstsanlagen errich.

Pid liiieich,eilig wird eine ilarkere « usnüliung des Mehistc-
iiir die Miihien uurstkichriehen und di» Preii « iiir die tt».

.pipiucl iolle » stezirlsweiie gcregett werden . 2l„i diese Weise
.ui Ipariames Umgehe» ,„ii den Vvrralen erslrehl und gleich,

eine »ngesuiide 2>» ,iehm>g der ttedensmitteipreile oer-

-. « eiprechnng schiiei,!
'Pstiriip.'e-i « raikorn genug , um .Neer und « olk dis zur nach
•pppu-,ii Piruahrcn. Wir „uttien aller mit unsere» Beständen
Pi, umgehen , um »ul de» noligen Peseroen in da» nächsle
i!,p- hiil .tt.' . i stehen zu lonneii Wir sind e» unseren draus,»»

. p-pd-n Brüdern schuldig. Pariarg » «» Ireffrn , das, die nun
a,ii den Lchiattillelder » «riuisueuen ttrsalg « mililarisch und
i, ausgenuftt .oerSei ' könne», ohne liiucksich, aus die Proioer-
-g », der rieiinal.

-. ppn-i-lli'i, den Wufg »Mer allen Umständen dnrchhalien Ion
p.iir i'i' -p. die Ticherhen eines dauernden Friedens er

. -I dal-en Die Peich-. regierung >oe-.si sich in diesem Ŵollen
n-ii dir g-samlen Peoailerung und isl daovn uderzeugi . das,
!i>- Mas, »ahme,i »ersieh- » und zu iardern dere» «ein wir».

- . -p-p rsiel erheisch!

Mit Liebesgaben las Elsaß.
>nur  mit beionverer ttcnehmigung gestattet.)

i iro.hcr Aussarderung «. nt'prechend. n-iU ich nachslebend
; io Berbr >np»u»g roit Ü«ebe»gaben an das Landweljr -Jnsan

'onmiont Nr HOBericht erstatten am 2. und 3. Ottober
otiicn Blick «n den Ltaött'erardnetensigunpssaal getan I»at.

rflount aomolen lern, uno sich dieser sonst nur ernster Be
. gewidmete Viaum .'erandert hatte, in einem Warenhause
!> man z» sein TV slechigen männlichen und weiblichen

Kutten Müde , alles iem und säuberlich zu ordneu und \\\
■1*n. und Ulli welch, r L-obe wareii all die tleinen sertigoii
iH' tto.e u'sammengestellt - elvsl die .ttleinen hatten ihre
ri'. i schon gevpser t. oder Oinsip gehäkelt lind gestrickt, um den

Kriegern d.auften ein r.',cbes ^ iche" mit - inen, kindlichen
r,lerjenden \n tonnen LchetMe man aber '.«weilen nach
a,nen de, Nieder, so konnie man des Staunens sich mcht

> en. wie lies nianch einer ,n seinen nicht gerade grossen («eld
noaiissen . 'Aiich fci»r wertoollo Gegenstände . B . ^agv

nd ,n't de, nand gestriäte wollene ttnrerzeuge sanden
:i n.chl .„ <el,amtlicher ÄnsaKI. Unsererseits wurden bewn
linfor ttisominenqesreNt. in die neu allen vorbandenen wc

s-p. ,, ,'j,z -cher L »",i oerschn.irt wurde Sow - »t Buge
t<ofttiumtcr >triech , Bakeie einge 'icsrrr. d,o nur einen kle,

! Mona hatten , winde en . Bake, lunmgeschnurt . um so c,»e
hMsi'stoileu Am diese Weise hat jeder unlerer

,0,- ehrleMe o.'llstaudige . Ausstattung " erhallen . Auch
Itachbargeuieii 'de Lchiersiein schickte su» ihre Landwehr

!id iur ..„dere gleichgrosse Pakete , so daß «in ganzen etwa
. .', «e mit bestimmter A- rene oordauden waren . Ban dem

,ui, .... i -z.nueld ,r.areu 0 >e,schwären und andere noch be
>l.' . n gsssi 'it worden ,u«d wurden die llukosten der »>ahrt

rMiiUN i'iid bhauiseur bestritten 7,ch glaube nicht zu
. 'i.m,-en wenn >ck, den Wer, der in '» Tagen einaeka,.jenen

o >„ ettna Hi',in Mark beweise Ihr «Gewicht betrug
i i > .»emarr >m de«. Lck, erslz'iner PatUcn beianden

fjrlaichmen . Nhenigold . denen am .Loiintag vor
..i.ig aus sichten der (Miiiumiii.c der - ektlteuerstreiien ange

i^ ii >0 ?.chai , nn «de am l f ltolHM vorimtlag ? an >1ose
„..ai,- auf dlst ;,iir Belsiignug klebenden Autos geladen

' '„ u li Hane t ..s jeinige mit Blunien geschn'iickt «mö >u:t
hilft nsriils ans Biebrich a "b. oerseben . da» ,n>t.-r.

• I i,!7se. .' Liadt stiel Acklame gemacht h.tt . aus das andere
* Latte, .oestell u>> Aiisn .ihme der Pal etc a »lsge«chra,'t t wor
"i am , am Mvnl .ig sruh H Uhr die Avsahri ersvlgen sollte.

zweite Auto störrisch zu bockui. weder gutes -.B 'teden
i.MlUiMcBehandlung konnte es beweger .. uns dem Posthose,
n'ckhrcnd der Backt Unterkunst gcrnnden . hknaussugehen.

, Bliitel nerlagte, '. mußte ich „'«ch eatkchließeNpauk dlekes
i verzichien 'ivUio nun tun ' T «e ucrf*1)ichcnftcn Bat

schlage wurden gegeben . Da kam mir der Gedanke, mich an .
imr Bintier Heinrich ültmann hilseslrhend za wenden llr er
klärte sich in liebenswürdigster Weise bereit, mit seinem Aino mit !
zusohrtN. aber er habe keinen gihausseur. Gegen lZ Uljr cihielic.i
wir einen solchen durch die Güte de» t'-errn Dr . Müller -Gastell m
EÜoille . Nun konnten wir dre Umladung bewirken und um -»
Uhr nachmittags absahren £ \t  Reise ging zunuihst nur bis
Mmnz . weil eine neue Belchcinigung nötig war . j :nb c . ft um »
klhr l ochnaliugH in.irde sie endgültig aiigeirelen cio ii.lmo durch
die bekannten hessiichen Weinorie . in denen s.br suhlreiche CiN.
quartier »mg bewies , daß Leutschland noch recht viele Truppen be¬
reit hat, ut-er Worms nach Diirkhein, lPsals ). wo uns nicht etwa
ein Trtink «tis der bcriihmten ..Bla »quelle", sondern ein inMorlr
jener roter und weißer ller „Beuerberg " die gehabte Ausregi 'Ng
vergessin ließ i»nd mit giiter Zuversicht stärkte <r«n Tag war
sreitich verloren , ohne das lliniprir .gen des .nerrn Ottmann wäre
der ,'jweck der Zahn aber, wie mir unten sehen werden , über.
Haupt nicht erreicht worben . Am Montag , den V sichren wir durch
da» rebengesegnete .<)ügeigelünfte der Pfalz , vorbei au malerischen
Burgen . ,'Nter ihnen das historische Z)an »bacher Lchloß. durch
freundliche Ortichasten um der, Weiinreuuben bekannten Namen
nach Ärahburg . Gerne waren wir aus der landschaitlich schone«,
Strecke nber die Schlachtfelder von l* «n ge'ahren . allein die x»on
eilte und nnsere Autos vermachten be, der ungewohntei , Belastruig
kein allzu schnelles Tempo en,zuschlagen, 'iluf der Grenze van
Bayern und Clsaß hielten wir ,,ruhstückvrast. dre nur deshalb er
wlshuenswert . weck wir «u.ler de» Bewohueru des nauses . von
denen wir uns Brot »rud für die Ätnas Wäger erlate »,. eine
Aamiiie ans Mt «lhul«ien taiiden . die bei dem ttimall oer jiranzosen
ihr nab und (Hut verloren und jez.t i«n <)ause des Quartiergebers,
ihres t bei Hauptes, eines biederen Landwehrmaunes . der dort den
lriienbahnuberga «:g schugte. ouch noch gailliche Auliiahme geluil
den hatte . Leider ist . ne photographische Ausnahme der armen
Leute und ihrer brnve,' W,r,e nicht gelungen , die Photogtapkne
ist e>ne .Üunst. d,e ich in der ki,rzen Umerricht»lt">«de durch unteren
Polizeiphotographeu am Sonniag do»h nicht völlig erlernt hatte
In ^ trahburg gestalten !! nur uns außer dem Mcktagsbrot wenig
sleui eine kurze Belrachtuiig des edel« ewig jungen Munsters,
dann gn'g es weiter . Da «. Benzol nber. das die Autos in « rraß-
br.rg an Stelle des gewohnten Benzins zum Zuttcr bekommen,
ipornle nicht gerade zum ichnellen Lauten an und bald bildeten
.nt. !, die militärischen Tra .'.sporte de-, öfteren ein Hindernis t«>r
schnelles oartkominen . zumal die Straße ullnrahlick anftteg . Au,
den Manövern weist man >a. N".e eine Aumarschstraße aussiebt.
aber im Stticqo ist Du* M .n -iilg 'altigten doch eine weil größere.
Öd; zahlte Kolonnen bis zu .»<> Wagen von der vcrlchi. de«,it. n
flau , leer oder hoch bepackt nnt Kisten. Sacken Gera,schalten aller
Art . das Plcrdematerial meist gu, . das «ckeschiir noch w . neu.
Automobile , die tauft friedlichem Transport oder Touristen dienen,
tür mililaritche Zwecke herg.-richlel. Aadjahrer . martchierende In
santerie . Beiter in Trupps oder vereinzelt , hie mrd da eine Koppel
von Pt . »den. die dnrch ihr Anssehen bewiesen . w,e auch sie tur
unser Baterlaiid ihre Kraft verbraucht, vor allem die wie wilde
Iag . r dahinrasenoca . durch schrilles Pteiten Plaß gebicteiideu
Meliicautos . «u vielen Wagen auch Berwiindete Bald wurden
wir nicht allein durch oiefi belehrt. Dufj wir uns dem Kriegsschau
plag uahert .-u Wir befanden uns im Breutchtal . einen , der Tck
ler. durch die die Franzosen ins herz von Deuttchlond
br. il,»n versucht Haben, hanter . d.e von, Getchulzscuer getrosten
und in den Wiesen das emfa -ne Grab tapferer Krieger Bechts
vo, 't lag der Donon . besten lf rstünnung n.rch sachverständiger Mit
teilui .g noch v'el schwerer gewesen und größere Opfer gitmder,
Haben toll , als die Erstürmung der Spichcrcr hohen in, Jahre
lH.k» Mit dein Einbruch der Dunkelheit kamen wir in Lck an.
der großen Etappe vor der Grenze . Mit -hckte . ines tr.'i»idlich.'N
Pfa . nrs gelang es uns . untere Autos in dem Gehotte des ober
st«'n St .'nerbeainten unterzubringen . Dieter » err war sogar so
lieb . nswuldig . sein eigenes Fuhrwerk ins Freie stellen zu h'ii. M
»rr Ottmann und ich begaben uns sofort z«>r Etappentoimna,
dantur . wo uns nach einiger Zurückhallung d«e Aurtimtt wurde,
daß das 2. Ball , des gesuchten Regiments noch in der Nahe weile,
wahrend die beiden andeien Batailloitc aegcruat waren . Zum
Dank t»r die ,«ns ausgeiteilte Erlaubnis , das - Bataillo " betuck'en
zn dürfen, liberm tl. ltcn wir dem Kommando tur durchreitende
Soldaten eimge unserer allgememen Liebesgaben . Am Abend
hatten wir in den stark gefüllten Winschastsraumen reichlich Ge
legenheit znr Unterhaltung mit Kriegsleuten aller Art.

Am 7 Oktober ersalgte mm d»e Nette in Feindesland Die
Wege wurden schlechter, waren vst arg zeriahren . a»«ch hatten Ar
tillericgesckrl«" große Locher gernien . d,e nur oberslackilich wieder
zugcsiillt waren Dann kam eine Notbrücke, non den Piomer '»
zugleich Mn einer vollstünwgen Beilegung des Weges hergesteltt
und tr-ir i.al»crien uns «n nicr mehr d.» Bergen . Im uachsiea
Dort ».wang uns e,n energisches halt und drohend emgegengebal
tone Gewehre «n be'.ebler Straß , zu verweilen : es mar die lep'e
stark belegte Etappe vor einer Wegetreuzung . In liebenswürdig
fier Weise gab der Etappenkommandanl nach Priitung der
Püsle über den von »ins einzuschlagenden Weg Ausluntt »>n>
schenkte mir sogar znr besseren Or,enü .'''ung eine französische <üe
neralstabrkarte , während zwei andere heiren . ft,e non han,b, .rg
aus Liebesgaben g. bramt und schon seit vielen Tagen aus der
Suche nach einen , besttmmt.'v Aeg.ment waren , unverrichteter
SmH- wieder umtebren mußten . Langsam ging es den Berg zur
PaßHcHe hinaus , so daß wir den Sa -anplaiz de, srüheren Kampfe
in .zien.licher Muße übersehet, konnten es z.-ugten d.ivou Ruinen
einzekner Gehöfte , „«ngesaflagene Baume , an den 'Waldrändern
schnell hergcstellte Verhaue , von Granaten atisgem ihUc tiefe Lo
cher und vor allem - c,n wehmütiger Anblick — eine große
Menge in den Wiesen .z'rstrcut liegender Matten «md Emzel
graber . in denen recht viele Kampfer zur leßten Nube gebettet
Beamte der Neichspostv . rmaltung waren im Be , ein mit Mann
schotten des Telegraphen Bataillons bemüht , oie Tclegraphenlei
tung »weder herzufteilen . Zigarren , die wir den Fle -ßigen über
reicht, n. wurden danklmr anaenomme » Von der hohe des Pas
ses ging es min trotz des iihlechten Wegs eilig hinunter nach
Frankreich Als im ersten Dort unsere ht 'pcn ertönten , eiltet,
tuitf man cs in, Theater öfters sieht, aus allen Ggslen Leute herbe',
hier waren es unsere derittchen Soldaten , «tud als wir aus de»
freien Plaß vor der Maine kaipen. wurden wir von unseren
fg,( \ •i erkannt und '.ubclnd umringt . Lebhafte Fragen wurden
ausgetauscht . aber wir durste» uns nicht lange anfhalten . denn
das Bataillanslnirea » befand sich erst in einem der nächsten Dörfer.
Wir konnten es mr< aber d.»ch nid), versagen , hier eine kleine Vor
srende zu bereiten und . ostnelen cniige Kisten Zigarren , wobei
ein . Schachtel mit Talatpsetsen den ins Auto schauenden ins
A"ge fiel . D ' muß „um gesehen haben, wie sich » underte von
handen nah d,cte, ' ansstreckte,>. jeder wollt , ein solches Pfeifchen
haben Schnell wurde d,e 2 -.u miede, geschlossen: aus »ehe S . 'te

Trittl retts schioang fi.i' >'.u «"ackerer Landmehrma 'in. »in, uu.
zu begleiten und ,-ntermegs zu planderv . bis wn „ach N kamen,
wo L«e meisten des Bataillons emqiutrtieit waren

Seßluß folgt

Iinnuiudigen u Illen -eei diei 'ellll , lleslel» Maiden und hall » auch
in diesem tthreaanii die vdlieg «nh«tt. dä» »ich, und«u »« ilitt,» « «r-
nmst. n einer dride-1 Mandel ,1, oerwgsren ril« Weidmann »el,
nun im Dr.ick fublir . nahm er duu» Mart «>«rpro„ nttg» p-piadlän.
leihe von Wiesbaden , machte sie »u Geld und verwandte den Be»
trag größtenteils nn eigene .» Interesse . Trotzdem Weidmann dem
LiormtindschaKsrichter ständig falsche Abrechnungen oorlegte . wurde
die Sache doch ruchbar Weidmann stand wegen dieker ^ '" re»»e
am Mittwoch vor der Strafkammer . Mit Aücksicht daraus, daß
der Betrag gedeckt worden , andererseits mit Nuckticktt auf den
großen Vcrtrauensbruch lautete das )1rteil auf sechs Monate Ge
fangnis ^ . .

— Der noch jugendliche Buchhalter Moden lvar nahezu drei
Jahre in eiuein hiesigen Baugeichast tätig Kürzlich kam man nun
dahinter , daß sich Moden aus die versch,edena' ü«sten Weisen Un-
redlichkeiteu hat zu S«huldcu kommen lassen. So kassierte er Br
träge in hohe von htttt Mark ein . die er an seinen Pnnzipal nutzt
ablieirrte Weitere 5« Mark, die ihm zum Einkleben von Invaliden-
marken in die Karten der Arbeiter , übergeben worden waren , floflei«
ebenfalls in feilte Tatch.' Die Strafkammer ahndete btefe Beruri-
treulingen am Mittwoch mii seckfsWochen Gefängnis

— Bei de, . »tolglru Erötinung der Angebote iiir Lieferungen
von Kartotseln . Fleisch «tiw . tur die Stadtlschen ispeiseanstalten
sur die Zeit von Anfang November ds . Is . bis zum 3l . Marz litt -'»
ergab es sich, daß für Kartoffeln , von denen Ifl*»nutt K,lo ansge
schrieben, überhaupt ke«n Angebot eingelausen war.

... Im hiesigen Getangnis wurde unter den ktt—1A Straf
gesaiigenen für unsere Krieger und zur Linderung der Kriegsnot
etwa 70 Mark gesamineli Es entspricht das einem Monatslohn
für jeden der Beteiligien

Winket. Der Wemgutsbelitze « Adam herber ift n„ 5« Le.
bensiahre plötzlich gestorben

Bad Nassau . A u t o m o b i l u „ s a l l Zwischen Linghoscn
und Bergnasjat , geriet heute früh ans der sogen Bäderstraße Wies
baden—Nasfau —Ems ein von Wiesbaden toimnendes Automobil
an ein. r abschüssigen Stelle ins Schlenkern Zwei der dre. In-
fassen, ein herr aus Frankfurt und einer aus Biebrich,  suchten
sich durch Abspringen zu retten hierbei erlitt der eine , ein herr
Meier aus Frankfurt , eme 'Berstauchuug des rechten Fußes , wah
rend sein Bruder , n, B, .'brich wohnhaft , mit haulschursungen du
van kam Dem EHausseur gelang es glücklicherweise. d,e herrschast
über den Wagen wieder zu erlangen , so daß der dritte Insasse , ein
herr aus Kvl»i. mit dem bloßen Schrecken davoukam Der Wagen
trug emige kleine B .ckchadigungen davon , die aber an Ort und
Stelle repariert lverden konnten. S«Hiild an dem llntall scheint zu
sein, daß der Krastwag .'iitenkcr das Warnungszeicheil an de,
Straße nicht rechtzeitig beachtete Nachdem der Schaden am Wagen
gebeffert. fuhr man nach Wiesbaden zurück

Illwl»! au« 4n  Umg«g«nf.
f, . Mainz . Der Sergeant Gustav v. Kcltz. gebürtig aus

Weyhers m der Nhvn . vom l . Nassau,scheu Infanterie Negiment
Nr HH. hat wegen hervorragender Tapferkeit bei der Eroberulig
von sechs sranzvsifck).',, Geschütze» das Eiserne Kreuz erhalten.

Mainz . Mit welcher Zuversicht diesnurl die Franzosen in den
Krieg zogen, davon gibt ein unter aiideren von unteren Truppen
beschlagnahmren amtlichen Gegenständen Vorgefundener Stempel
Zeugnis , der folgenden Tert trag , Nepublique francaife — Le
directenr de kortificaiion Manen . .'

- Der Mainzer Nudernereiii hat den lad eines seiner her
oorragendflen Milgiieder zu beklagen . Friedrich Weber Mönch
he.i du «ruhst. e Musferiliderer von Deuilcolaud. fiel als Ossizier
ft.11ue»mreter in . >ue.n bunetiftiiet» Inmulerierez ",inenr M »ll .' Oklo
b. : »' Loil 'rnig .'ii

Wetzlar. Dem Vernehmen nach soll das hier in Garnison
lugende Lanks:,irm Erfaß Bataillon aus der Stadt ausqnarliert uno
in den uniliegcnden Doriern einquartierl werden . — Zum Kam
Mandanten des Kriegs Geiangenenlagcrs Wetzlar nebst .Kriegs-
GetstNigenenlazarelt ,lt »'err General Major z. D Keuler Wresbade :»
ernannt worden.

vermischter.

Die «baden. Da » Preiokomilee »am Polen » reu , leäi toi
g,Ildes mit : du der leisten ,P » lind » lagen Uder den Perknol 00,1
Wohllghrlsposilorieii sti istiipisien des Polen » reng 's lonl ge
worden ,-sur Anlllariiiig llenirrkrn wir . dos, durch diesen lUer
lp-u» nullt nur hi';» » reibkomilee erhehlichc Mittel gigesahrl wer
den. londeri ! dal, dieser '»»rinnt auch ;ur ttnlkrsliiguiig der Pei
käliserinnen geschieh!, die ttlillello « «her ohne Liclluiig sind und
rillen helcheidenen (»eioiau Oll dem Perlons dr. Posllorle » hsthen
»in eine genaue 'POrechunng ,n ernioglichen. wrrden die Panier
solcher Pos,sollen gel-rien . nur den iellgeleisteii Preis oon ln P «.
lnr die Morle ,n lie,ohlen

— Pesiden ; T henlee  stni neuer luernnsch geschichl
licher -Pilln -.. „stin diihrhimbi -rl deulichen Jliiiitor«". der 'Werke oon
dftlonft . Mol,ebne, » ollen , ringeln . Pgupoch . Pirch Pselsser . Poneru-
seid. Penedir und Maler an h 'Ahenden dring ! wird g»> Lanislag
den 7. ülooMnh.T mit dssland -i geinnioottiri vnslsplel „Die l'iastp-
stoi ^ n" «rolsnel

- lkin nngeirener '» orninnd Der Kansinann Karl Meidinann
ln Wieshadcn wai oor einigen dahren ginn Porimnid nller die

«ine « rlegerlowilie ift die des floHrnt» Sohl »»- de« Leiters
des i>gii,il,nllniiils Penlolln Pich ! weniger ai» sieden « ohne oon
ihm siehe» norm Feinde Der allesle hat als - lallsar, , hei den
Ulanen die schiinhien in Dslprentzcn und bei snwalli niilgemachl.
der , mene . Pegierungsasiessor und Pe,irisain »n»iiii . ist in Po
napp' i - iidlee dnscln ) Leu »irr Molinien fehlt oon hon , wo sich
bclonntliri ) ln,wischen bie da,inner eingrnlslel haben. >ede Pach
ririii du der 7p.1)lupi;l oon Tniineiiderg wurde der dritte oerwini-
dl', , und ein anderer üi al '. Di'era,ioIhi'lri- der Prirroe in Polen
lälig .Poel meliere lampien als ttenlnnnr und dahneninnker dei
der niislnrlillerie , und der siedle titln im Weilen als Mriegofrei
williger

Mundhelden und lattiridcn . Der „«irninlsnienich '' aller - Ign
de und beiberlei Olelchiechls m,II seine Lrnsalion haben in ifrie
denrlng n den neneiien iiigiienhaner oder ionsl eiivas . in Mrieg-p
,eilen » ns „Palnolilchesii >o « in io pipigenehmauf jene loirtt , die
|or .p ooni Lehn«, sonst oom Mriege loiini etwas inerten Mom da
neulich ein junger Offizier in ein Ärrliuer stini, und nls er den
Ml,Ittel ndlegie . wurde das st' ilerne » reu , ans feiner Brnsl sichl

3oi :'ii dpach die 'UImit all und llegan» das ..Denllättand
Denlhhland „der alles ' Man Nehl orbettlliih. wie die gan .se Be
jststP.INI. VON! Mpi,pollpufiiti'I ins SINN Pillolo . jeden I'inlrelendeii
psoldalen belauert bannt der pglrioliiche Tritt ja auch gelingi Der
junge Lissilirr hatte nller fault, begritien . ul« ei auch schon den
Manlel wieder nmiogrs und dos Xfotat oerlies, „Wir dollen . so
ans,tue er ,u eiiem jiieiiiide . . ein ein stgmgj im stesde das Lied
gesungen . U-Ich einer gras,eil djnligen Lchsgchl- da Iianden uns
allen die Tranen ui den llugen - da fleht einem solch' palrwlilcher
Sto*f»i'l)iiii« MUnibiin nuf:i nieHi an!

HUr Uorfdirtlhn und »ssenttichen vrandmarlen hallen bet ehr
oergejsenen dralichrn stranen dir riorliehe inr dir fremden Siriegs
geinngeneii nichl ans der 'Well ichasirii sonnen . Leihst gerichliiche
streiheilslrroien . wie iie Mirsmti in Mnnchen nller einen tUiuhfaut ■
mann wegen ojnsirtteiis oon Likllesgallen 01, igeiongene »erhängt
worden ift. itiirli'n nichl olliäirettend Da» Sioininando des Oie
«angenenlagers striedrichsseid llci Sierlrad » hat mm ein Mittel ge
funhen . dp?iien Anweiidiiiig diele» Weihern gegenäller Pochiihmniig
»erdienr und d-is wolli geeignel ist. du» 'Pergimgcn an dein heran
droiigeii an bl.- „armen ' pSinu,aleu und ttuglander eihelllich herall-
snniindrr » Mehrere Damen ans stisien hatten fttrstich hei einem
Peinäi de« Lagers nichl» heileres ,n lnn . als die isteiaugenen »NI
2lhgnllc non lIiiiinrinlno,ilen , n bitten 2119der Posten da,wischen
trat , hi'hfii sie sich Nichl inrnttioeisen Die wurden dnnii oon einer
Polronille , nr Mache geienei . um bort Murtofteln , u «chalen Die
psiholi'ii dnrileii sie oh. 21nbenfen niittiehnien Dos ifl eine gcrechie
Strati ' Os ift oller traurig , dal , fith deroriige 'iSorfälle dnnrrnd
wiederhoien

Buntes Allerlei.
Gide,steig Dil 1h dichre alle Sahn des Lands,iiiniinaiine»

Miem spiels» in der oileriichen 'Wohnung mit dem geladenen Will
tgrgeii 'khr feines Tinlers . st-1 iegie uiii den i stpilire allen Tlach
llarslohn Dgiinid , NU I nd drn-fle all st' iue Mngel drang dem Mulde
durch den » apl st! s ftail > glshald.

Zrelllutg i. v Die elrotIam,n »r oernrleiiie um Miilwaell
stran « iiiinigariner . die oeelchiedene Leine im Mm diele» dahres
durch eine migehliäie Millioiieiierhschnll lim «111HMIbi* B5U0II Mark
geschadigl hast wegen oullendeleii and verlnchlen « „ rage » , n
ä stahren ll Manalen ii»«>ängnip-

A4n >g«de«g I. Pr An '« nsdäinnwngrgrheiien verwüsteter
Vrischpisii'n und Siädie lmsen in legier Ael, in Cftprenfieii 70WJ
handwerler und Ilrheiler uns - uchlen ein.



r  Srleffaflfn btt  XtMibn.
O . Bi « an Md «r Stell « schon einmal mllielei » , haben » >e

den Beginn der Drucklegung der lageopoft etwa » lpater lbl » 20
4> lnul »n > gelegt , um den neuesten lageabericht de» « rosten haupl-
guortter » noch in der Otclomtanstag » »der wenigsten , in dem geost
ten Teil der Aullage oerdreiten zu können , wir die» jestt last lag-
lich der Fall war , Rur bei zu spätem lkintrellen de» Inge »b«r,ch>»
ersolgt lein » Bekannigade durch den livlichen Lrirablall -Anststlag.
wie die» auch Sonntag » der galt Irin must

OeffeRtltoer Wetterdienst
fiit dt , « « IVorandUchillch » Wliieruna fi

I » Cftabrr dl » »um nächsten Abend:
Bedeckt, zeitweile Rirderlchlog », Temperatur unoerandert,

lstduftliche Wmde

" ' Nstelnwaftekfiaitst.
Vlestrlch : Mittag » 1.17 Wir - 0,00 Wir

JLL| Lheater^ pielpla».
A Î l ImnontgiKQf» xqhiiit  in nwwmi«

veröllentllchung »hu » Gewahr einer »oentl , » dänderun , der
Vorstellung.

Donn »r»tag . den 2» . Oktober , 7 Uhr : Mb. M. Neu einftudtett:
twn » cheilin,

linde « wo >0" . Udr.
irreilag . den 20 Oktober i Kelchloiien.

Restden,Identer ln Sleebaden.
Vonnerotag . den 20 . Oktober . 7 Ubt : Maria Tsteresta
streiiag , den 20 . Oktober : « elchloilen.

Main,er Stadl,stealer.
Vonneromg , den 20 Oktober : Uibetla
greitag , den 30 . Oktober : « elchlol,en

Geschäftlicher Reklameteü
Ich« standesdank . » t» rlrekiton der « astaul ' ch»»
ma <»I »»kann, , »ab str bi » au « « eitere » «* . Van » «»
»rlchrrlbunaen «lachstabe d «am stur ' « uan 07 ",

»roMstonolr i au «iw . « (annilid » baue ber Mar ' en«»' » der «
Baade » oant «chat » o»rlch >»>» waru b>» «um Schl ist der Härle Ab.
benraaen «hm übrigen oerwellrn wir a .l dl» An >«tg« m deuiioer
Slummrr,_

Betrifft: Bcflmbtflm« btt  Rcntcnqnittnngcn.
aidenNentenemvlänoernnun»»«del,vertust«tu erlbarr ».

b»m I . Rob' Mb»» d» 3« kl» « ealaubtaun, der
eurenanitinnaen tu lalaeuder «stellegJttra'i

tit Aeueenauietunaeb werden an neu d ' ldeu lebten « a »»u
t • iedeu Maaata I >a> aoe » « « . de, « M . ade - » ■ ,"m - *“ ■*• *- - -■* —*

%
■ Mi

aal dlwmer I« de» Maitaufr» wadread »«« «antra Ta»«*

Mj
***" eber** mc‘nt av'Ün.er bat » er «galt  ch «a »rlchelneu.
und letu' u Aruieubrlchet» »l» « u»we>» »ei »er Addaluu»
**| SK b' » «iealan »i->aaa »an ksteuteuauliianaendl» dlober

I» waraeno dt» r » de adeud« unierlchel den
»daluna der wir dem Beglaubiaunaobermerk»er-
' «ue»»aul»uaa u da, am > »ia«a in «« cheaaat»

MuaiMiiiaa » tu der lelt bau - dia u Udr»u »rlalaeu

aal de« « , «l»rld. »i-k Blaldstrab» «rlalai. »leibt da»
deeia» » erladreu la steali

M' Uteuewdlänaer.dl»eatararn varstestrnbenBestlwma
bandeln, daben dadurch rulbedrud» « rtternngrn sich

chnnaea
leidst

' « SV - . . er, .*»» .. . . . _ __ » l« «.Oiitel Werwalinn » ! M»«l.
«etc : Maut - und Nlnnenlench«.

Die unter dem Echweinebestand » de» « arl lkngel . stier,
»rwrnruststraste 22, audaebrochrn » Maut - und « louenleuche Ist
rrtolchen . Die Stall - und ldebostgiperr « ist aulgedoden,

Bledrich . den 2» Oktober !«»•.vt» voltieioerwaliang. Vogt

tt «itad )vidttigiiug
Wt dl» « rdrstbu» »er « taut« aadBemetade -Steaei

lnwie »er Uanalaebllbren drn » Al eiet labe >»>»
Dl, » rstebuna»er 2. »knie Staat »- und « emetndesteuer. lowtr
iloeblll . . .

Di , » «dein « Mn
: lolai lestgeledi >

L.st. r'stal

lldren lOkiadrr . Raoember und De . ewberi »rlolgt_
1» Oktober ab strndenwel, » da . « dt» städiii « « Sirairded»
stell « »iaidau » , « . »»eich»», ,-timmer 2.

, stich nach »ea » n,an, »»uchsta»en »er « iratzendu
V W am 20 , 31. Oktober und 2 stooember

auste . stalb de » « ladtberingo iBlalbstrastei am 3 stouember.
« » lieg , im zstmerest» »er « leaertabler . da , ü, »,« aorao-

ststriebenen Hebelage drnudrn , nur dann ist lchnell» Gelärderuu»
Mggltch.

Di « Beträge stn» genau ad »u »äbl »n . damit « echleln an »er

* *"4ir " « a »nu » » der » Aai « must bereit » am » st. Mnvr » drr

vch . den >7 ch^ ,u ^ "w,chnni ^ | ch ûnd « astenweien.

Bekannlinnchun,
»er

Werordnnn» detreklea» da» Täten und « lulabgeu lremder
Tannen.

Bum 11 . Sebtember lbl «.

All « g ' l»dli » ' n Vortchrtkien ' die da » 7iii «n und liinlengen
lremder « audrn n«sta >»n, treten >>,r da » Reichraeble , auster stra»

»ul chr .m « de» ll l »er « llerd -ichsten Beiordnung ist da»
Töten und « tnlnngen lremder Tauben uerboirn.

« «ooeinemeei der kbestung Mein»

Ausnahmelage!
«« üi W

Vo. . . WalNSli.
A. W« I«_ MIA

M-MMllkL MtHnt. klu.ÜiidlMMll
Paul Roll, ?WWnz.st

glimmt  8M8
Ter Berkaui oon

'b  KchMMmliWkii tot Muifdwi Mn-
knf, »Milbe3

»rkolg, dl» au) weitere» tum « uri» oon W ", »roolNontkrei,
il ' iner geben wir an unteren stallen 5 * Tentlch» !steich»
anleiden istrira»a».»ib»n» «um .Üeichnunookur» aon »7 an - .
tutuattch einer -stroollion oon »lü - , ob . wenn 'ich «er stönler
einer »iniagrigen Soerr » unieiwii 'i an« loadrend diele. Beil die
Baptere l» i der vallautlchen bnudrabank btnieiiegt.

B.>lrtbaden , den Sl , Oktober
Tieekiian »er Ma || anl | «st«n standeadank

4k>3a

Loang. Zungstaueuvereiu.
Heute Adeud »'/, Ult

Selangstunde.
Air Mitglieder de» Verein » weiden um lstr lkrlcheinen ge-

detrn _ 2IIS

DsusdrsntI
Briketts

liefert prompt jede» (Quantum
M. Sa»

Fernsprecher 13.

» bv y i' vüiv

reiten Sie Ikraa » « UWchchechUWM In » Mt « durch ein
BIM Mtnrr LtMaa an Htm . E» cmpliehll «ich

Photograph Stritter , Kathuuratr. 7«.
MmmMnn den gnnne -n Ta « « rftITnr *.

Beste Aufnahnicieit tu - Hiait - r i « n lamlllatn
•O Ha 3 l ’tr » n H W Ilia ««. •Ol»

Verwandten , Freunden und Bekannten
die schmeriliche Nachricht , de », es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
einzige , gelieote Tochter , Schwester,
Schwägerin , Tante und Cousine

Hnia Sieioes
nach langem , mit Geduld ertragenem
l .nden im vollendeten - l . Lebensjahre
plötzlich zu sich zu rufen.

_Hinriunm cniri i . '
Biebrich , den 27 . Oktober 1914. 2ii :r

Die Beerdigung findet Freitag , nachmittag * N l ' hr
vom Trauerfuuae , Feldsua «ae 17, aua statt.

Fflr Ins Feld
empfehle in groAset Einwahl neue Sendungen

Unterjacken, Unterhosen, Normalhemden
Pulswärmer, Brust- und Rflckenwärmer
Leibbinden, Kopfschützer, Fussiappen
Taschentücher, tlandtücher, Hosenträger

Wollene Flanelle, Hemdenbiber
und Schlafdecken.

N. Marx., Hoflieferant

Tsfts-lbzelie.
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung , doli es Gott
dem Allmächtigen gelallen hat , unsere liehe
Schweiler , Schwägerin und Tante , Frau

WielmiieKatierWs
nach langem , schwerem Leiden Dienstag
abend 11V, Uhr zu sich zu rufen.

Um stilles Beileid bitten

Die ttnmfii « BiBterMItfeeatn.
Biebrich , 2H Oktober 1SM4.

Friednchsir . lo , II.

Die Beerdigung fi tuet Freitag . den 30. ( »ktobrr,
nachmittag * * ' t I .' ltr von der Leichenhaile de«
hiesige n 1 nednuie » aus statt.

M M »M
RiünMIfil , Moderne tmn-

' «abioichra , bt » rI »M» aaatea,
lkiea « avbea . » aieaträger.
Hoadkast . e „ ab Abckläet»

Eit,utraaze „ mb» -Tasihrn
(in ttnab - n ai -b Madch , „

in allen Brrioiaaen . TM)
It Osteadacher«itiimatn
emon. d» I» «iiiai . i Auewabi

Zoh . hollittyshavs
Vtotwtev GtvoKe 7

RKon

Strafie 24. ?

ftitcft vom Dev $ rr in Et » '
Packung »tnttenend:

«WIM*
ttabliaa . H iHoitnnaca,

Wctlaa « . Seehecht . lebende
Schleien.
veu'r tritch gebackene isttlchr.

arme Schuhe
r die kalten Abende,

für jeden Bedarf , in jeder Preislage
und giöaster Auswahl empfiehlt

Karl Gg. Schmidt, Kai . ar-
ate . 28.

sauitnu üiuier
»u t»n mir ten *»»*4

•Ami« ♦tur ' T S7.

Mt BOimLSInan
iiifori *ti • rru ieien.

Tfitiere» Griedrtchftratzv1, 11.

llklintr Kinn
tu »erm auch 7 aa »i. tuoctirmu.
* R —f'a ehr 4H

MI -9IWIII!
VI « Zlrbutbildin
lktn S ' U' ai -Kchtaaer Nt 3 Akten

Geddv diloroforaleit
Itlici Vahr

iktn » lulle sttnaoulle IN 2 Akten.
Tteie «iue> voueilünoger lalle

nt - wand aeilaumon . ,

Schab«

taslt Püchr und .̂ uvevör . »> cans'
I 'Ner Sitavr und « doftttratze
«ofort «u verminen
lM*b Wefnarr tu. tm »ttbo.

6 » . fllklgDtlßOllin
* , ttmu >er und Mache , ll»
Btnierbaa » m o. rmlei . n
2117 « adnbaistrabe 27.

ium ^ Okiober «ii »e -mt-irn
tu-3 Matnrer l^: Sirage tl . I

Wik 4-3ixmenuaDnnQi
mit SuhrilÜr tu ucrndrDti.

di ab thfthurr 2fr . 1t . IlMNü

BtnaitO»Ast,«arm

MMR
nab ttochbtraen «16 «u bnhen

«Dfiihlttrnkc♦
Echöne tllMrnfctra n

Pfund « 1*'« auch, (rmti r,v.• tnimnnubttioavh.

r i u' icblt fid»
I Birdmcr . SchuUfrabe 1». •

Rfloifern. fiuBüen. Riftg,
Mikktt . r.Ä « 'a'b" •

Bf 0111*1 k»,ila»eidi»«trabeII. ZPllim. St . »i —
(fturtni

kl*" Tbvnme *k' \ii  nervndfnVidbcM« Lviesundcn. u»uio*"
ftinne is , | i

tftüic 7 Manie » olle

OliH-TftMltrW
lilllllll NaMmuattraB « |

ii stur drei Tage
Dl » elscrac Zelt

|l| Iboi-ode u„0 b tev-. buiaar.
str -ege i« :!Akten. Ivunderb
vack. S zenen. Anbei dem:
N. u. n Nelaa. bariaht-
•estallung dar Rist«
Wooha nr . 7 , lowl » sttv.
dumoetstiichel»lataaea . '

ZU UllerKkiligm
einoledle

schöne vollhlührnde
Lykq,aalhtm>mföpfe

ttlrtncni Brondsrheib
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ZerKei
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MMktt».Laiawgheh
Siieumabellabrlk.stmatoglr

.Labil Ldüi.

2t . » e»«wabd .«

Herren und vamen
d*i gut leichten ^ierdienft »um
Beluch evn «Privaten gelucht . *
«ngebvt e Wtesda deu «Vvitfach 28.

Mk !. m  Bettel
be nurmr AbtadlunadieuaaUe 6.

Urlaubs*
Scheine

für Militär
borriitig.

Buchdrukkerei
der ..Taqespost"

fitfltrc<btr«fttiibrr Ctmogoce
^nbbtiktt **iiti(t . . . 4MSLav..ainwr<f »t . . H:»»
t^ ifv *in,,chmit «ag . :i :a»
^odhat -' uenn,, ^ kifil|
OUMM«»SV«UrtU»lMI»i

:io Ctioun ."dei'i dev cktift»«keav

KbrakUucmtn̂ P Uli , b «

!5»ai

• chi>o-er --en I
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